i ¡ gu⸗ISe. Majeſtät eine rebelliſche Nation zu Paaren ge-wähne, daß gerade der ungariſche Landtag auf dieſeſdie Strafrechtspflege auf der tiefſten Stufe war, daß 
an enero Desa y 0 xo Do ei nich ein Land wich, ben eine Revolu- zahlreiche . — den größten Werth gelegt hatſes exorbitante Körperſtrafen waren, da eigentlich der 
ſchauungen eines Beirathes. Dieſe Anſchauungen muß⸗tion niedergeſchlagen hat. (Bravo links und im Cen- durch fein eigenes Beiſpiel. Denn wenn man ar Ver-] Stock die Beſtrafungstheorie m es iſt bekannt, 
ten zu den perſönlichen Anſchauungen Sr. Majeſtätſtrum.) Wenn man das anerkannte, wenn man daran fafjung, welche im Jahre 1848 gegeben en po 55 daß es in der Giviljuftiz beinahe gar keine Juſtiz gab, 
des Kaiſers werden, um practiſch in das Lebenſglaubte, es gäbe kein anderes Mittel, als Sr. Majerljener Repräſentatſon vergleicht, die bis , eN daß Generation auf Generation, an einem Prozeſſe 
zu treten. (Bravo). Nicht das Miniſterium, Se. Ma⸗ſtät zu empfehlen, die ungariſche Verfaſſung vom Jahre unteren Tafel ſtattfand, fo werden Sie ſehen, 1 if. zerrte und daß derjenige ſich glücklich preiſen . 
jeſtät der Kaiſer hat den ungariſchen Landtag auf⸗1848 unbedingt wiederherzuſtellen, dann gab es für[Zahl feiner Vertreter bei weſtem größer urg bag der das Ende eines Prozeſſes erlebte, deſſen mens 
ulöfen befunden nach dem Rathe, nach dem Gutach⸗Se. Majeſtät nicht das Mittel, aus eigener Machtvoll⸗IIch kann daher nicht zugeben, daß blos dadur, ug. E feinem Großvater eg wurde. (Heiterkeit, 
— Seiner Miniſter, erſt dann, als Sie höchſt perſön⸗ kommenheit Modifikationen derfelben eintreten zu laſſen. die Febrruar ⸗Verfaſſung Ungarn gegenüber heben a Alles, meine Herren, ho: A glaube 3 a 
lid) von der Bedeutung dieſes Schrittes überzeugt wa-[Benn man aber anerkannt hat, daß es die Wohlfahrtſgebreitetere Vertretung eingeführt hat, ein en abe af was die materiellen Ange . etrifft, in 
ren. (Bravo) des Reiches erheiſche, Modifikationen in der Verfaſſungſder Grund für den ungariſchen Landtag w cd a Grade beklagenswerth genannt werden müſſen. 

Wenn wit daher Se. Majeſtät auf den Platz ſtel-ſeintreten zu laſſen, ohne Mitwirkung des ungariſchen Beſchickung des Wiener Reichs rathes abzulehnen ee: a. Zuftänden wurde denn nun von A der 
len, der Ihm gebührt als dem unbeſchränkten Träger Landtages — und von feiner Mitwirkung iſt im Ofsfdarin, daß in früherer Zeit ein Miboerſtändnit aden ** Regierung entſchieden ein Ende gee 
der Exccutivgewalt, haben wir in keiner Weiſe unfere toberdiplom mit keinem Worte die Rede — dann muß Regierungsſormen zwiſchen Ungarn und 8 5 noth mae lechluß folgt) 

Verantwortlichkeit für das, was wir gethan, für unſernſman auch anerkennen, daß Se. Majeſtät im Beſitze der nichtungariſchen Krone beſtand, kann ct Ms y 

Rath, aufgegeben, oder hintangeſetzt. (Bravo linkefder Machtvollkommenheit ſich befunden habe, und daßſein begründeter Vorwand nicht genommen his 80 
und de Centrum). Ich erkläre unumwunden, daß das dieſe Machtvollkommenheit begründet war durch dieſden Berathungen in Wien nicht theilzuneh ie fe: 
Ministerium für die Rathſchläge, die es in diefer vers früheren Ereigniſſe. Wenn man diefe Thatſachen nicht begreife, daß Ungarn in mehreren 1 lad 
wickelten wichtigen Angelegenheit Sr. Majeftät dem zugibt, ſo war man nicht im Stande, das Diplom Regierungsform und der Regierungsgewa and 105 
Kaiſer ertheilt hat, die volle Verantwortlikeit übers] Sr. Mojeftät zur Annahme zu empfehlen. Ich wiesjungarifhen Ländern, wie fie heißen, ferne 1 
nimmt. (Bravo). Wenn uns zum Vorwurfe ge⸗ derhole ck, es gab gar keine Wahl, als entweder an lange Ungarn ſich noch einer ſreien Berfoflung ue 
macht wurde, daß wir die Perſon Sr. Majeſtät als zuerkennen, daß die alte ungariſche Verfaſſung zu Recht während die übrigen Kronlande 1 find jest 
den Schild hingeſtellt haben, binter welchem wir unsſbeſtand — und dann konnte fie von St. Majeſtät] Ich begreife dies, allein dieſe nr formen, 
decken, fo iſt wenigſtens practiſch von dieſem Schilde aus Machtvollkommenheit nicht geändert werden — ganz anders geworden. Dieselben 8 pb 
die Oppofition nicht abgehalten worden. (Bravo links oder man mußte anerkennen, daß die Verfaſſung nichtſwie fie in Ungarn ſeit 300 Jahren sings a Om te 
und im Centrum). Die Herren haben mit großer Of⸗ mehr zu Recht beſtand, und dann konnte man Sr. ſind nun durch die Gnade Sr. n gar kein 
fenheit, mit großer Unumwundenheit den lauteſten, ent⸗ Majeſtät ralhen unter gewiſſen Modifikationen, wie es Ländern und Völkern geworden. Es 15 . 
ſchiedenſten Tadel bezüglich der Angelegenheit, die Aue Diplome geſchah, die Verfaſſung ins Leben treten Grund zu einem Mißtrauen, in eine onſtetulioncllen 
verhandelt wurde, gegen das Minifterium ausgeſprochenſzu laſſen. (Bravo, Bravo links und im Centrum.) treten, wo gleiche Grundſaͤtze des 5 Leben 1 5 
und haben daher practiich ausgeführt, daß die Perſon Ich gehe von dieſem Standpunkt des Rechtes auf[Staatslebens in allen Richtungen BL 5d insbe⸗ 
des Regenten unverleglich, die Miniſter aber für dieſden Standpunkt der Staatsklugheit über. Es iſt ge⸗ ſollen. Man hat in dem ungariſchen Seite dieſes 
Maßregeln verantwortlich find. (Bravo, Bravo vonſſtern in {hr beredter Weiſe auseinandergeſetzt worden, ſondere in ſeinen Adreſſen und von 19 575 Er 
allen Seiten). Man hat uns auch zum Vorwurf gee und wird von einem prakliſchen Staatsmanne nicht Hauſes, wo lebhafte Surat tien ER IN 
macht, daß wir dieſe Mittheilung an den Reichs rath geleugnet werden, daß die „salus rei publicae ma- Volk laut geworden ſind, ee . 
gebracht haben, um daraus ein Vertrauens votum fürlxima lex esto“ nie und nimmer geleugnet werden Schilderung aller jener Ucbelftant 5 Land 900 
uns zu erringen. Meine Herren! Wenn es uns ge kann. Das Wohl des Staates laßt ſich nicht nachſverfloſſenen 12 Jahre dem ehe Bi eg SF a 
lingt ein Vertrauensvotum zu erringen, fo find wirfoer Regel von Privatverhältniſſen beurtheilen und ber hätten. Meine Herren, 4 8 e ade 
ſiolz darauf. (Bravo links und im Centrum). Wir Regent hat die Heilige Pflicht, für das Staats wohl, Kollegen, die jetzt durch ov 170 Tae, als Räthe fri 
erkennen, daß in einem Verfaſſungsleben nur in der wenn auch vielleicht in verlegender und entſcheidender Sr. Majeſtät des elle: e oe für 8 EA Perſon 
Uebereinſtimmung der Legislativgewalt mit der Regie⸗ Weiſe, einzugreifen. (Bravo links und im Centrum.) ner Krone zu ſipie pflicht Diefen Angriffen entgegene 
rung das Heil des Vaterlandes erblüthe und in der [ES iff im Herrenhauſe von einem verehrten Herruſin keiner Weiſe E 4 if Berühren sine Beitperofe 
Richtung mögen wir und werden das größte Gewicht Redner, es iſt auch im Abgeordnetenhauſe laut untjautreten; 3 Ei Tat <keiunben dab 
darauf legen, daß die Anſichten und Anſchauungen derſunumwunden das Bedürfniß anerkannt worden, daß wo eet 755 Be Wahrheit E fei, 
Regierung mit jenen des Reichörathes in Uebereinſtim⸗ſein gan ana (_ Be aoe 5 wi Rak ee 5 a" N 
mung ſtehen. (Bravo links und im Centrum). Aberſ[Eropa s el edürfniß ſei. wird ni an beten gigen g le Ki Angriffe, dic 

i ir dieſe Mittheilungen an dentwerden können, daß ein Staat, der, wie Oeſterreich, 3 9% le die griffe, 

eee. Es 18 em höherer Artlinmitten Europas 2 .* die doppelten Mif.on har,jauf das nun e mitunter a mäßigen Rechte (dirmen. 

jener Antwort zu Grunde, zwiſchen Oſt und Weſt das Gleichgewicht zu halten, gerichtet worden find. Ich kann nicht genug 0 ve Die Herren Miniſter Schmerling, Miden: 

Ich ſehe davon ab, daß eine Maßregel gegenüberſdaß dieſes Bedürfniß das prägnanteſte iſt. Dieſesſbetonen, daß ich für meinen Weil und eue 3 6 burg und Gaffer find geſtern zur Eröffnung der 
dem ungariſchen Landtag bei den innigen Beziehungen, Bedürfniß wird nicht geleugnet. Ich frage nun, wie Kollegen mit mir dem welten Neale Ih: Eiſenbahn nach Paſſau abgereiſt. j 
in welchen alle Königreiche und Länder zu einanderſſoll es ins Leben treten. Man erkennt, daß gewiſſe ſtem huldigen, nach innerer Ueberzeugung a ae | Der Tavernikus Herr v. Maitath if geſtern von 
ſtehen, gar nicht ergriffen werden könne, ohne die übri-⸗[Fragen der Reichs finanzen, der auswärtigen Angele-ſund ich namentlich glaube, für mich das Des in Anzig.ft hier angefommen und wird morgen eine vierwo⸗ 
gen Königreiche und Länder aufs Empfindlichſte zufgenheiten, des Krieges durch eine Centralgewalt behans ſpruch nehmen zu dürfen, daß man aner sagen pa chentliche Urlaubsreiſe antreten. i 
berühren, daß es daher in dieſer Richtung ſchon dieldelt werden follen. Ich fr ge nun, was iſt die Kon⸗ daß mein geſammtes pise eben picts: AS ee Der Herzog von Sutherland und Gemalin 
gewöhnliche Rückſicht der Höflichkeit geweſen wäre, cinelícquenz, wenn man überhaupt ein konſtitutionellesſpekenntniß als ein as 8 + 18855 haré 2 50 ſind geſtern nach Oder burg abgereiſt und werden einige 
65 . . ., ⅛ Ä .. 
litiſchen Körper, der in Oeſterreich erifint, dem Melcher iteatoertcetung pue ree Bravo li 5 wunden für die Vorzüglichkeit, für die Nolhwendig⸗ Hin LI 

¡ i und im Gentrum.)}Ronfcqueng, (Lebhaſtes Bravo links und im Cen⸗ſwu die duna, : be [tionschefs Ritter v. Hye den Entwurf eines revidirten 
ZN N deer Rückſicht it me Wenn wir dieſe Nothwendigkeit nicht aner- keit der conſtitutionellen Regierungsform in Oeſterreich Geſetzes über das Autorrecht an literariſchen und 


A ; ö i fon ftitutinnallan Kg, een Pann ich mich dennoch nicht der Ueberzeugungſarti 
dieſe Mittheilung geſchehen. Der ungariſche Landtagſkennen, müſſen wir den. Nee aalchgen Utionen tenjverióliegen, daß eg tm simo. ahora repierten Staate er RE ER RE De 


mußte dein Haufe die oſſtzielle Kunde werden, daßſAbſolutismus einführen (Bravo linke.) gut regiert werden kann. Wir haben uns überzeugt, P in 

dieſer Auffotdeiung von Seite des ungariſchen Lande] Aus dieſen beiden Gründen rechtfertigt ſich, meineſdaß ein Regent erſter Größe ein durch die Revolution Pe dürfte fofort dem Minifterrathe vorgelegt 
tages nicht entſprochen iſt, und daß es hauptſächlichſ Herren, daher vom Standpunkte des Rechtes, ſoſaus allen Fugen getriebenes und gehobenes Reich in 5 Deutſchland 

die unbedingte Zurückweiſung der Verfaſſung geweſenſwie vor dem Standpunkte der Staatsklugheit aus kurzer Zeit mächtig, wohlhabend und einflußreich ge z A 25 eutſchland. A 

iff, die Se. Majeftát bewogen hat, den ungarſſchenſdie Pofition, welche die Regierung Ungarn gegenüberſmacht hat. Es war Napoleon I. Wir haben uns über⸗ b Fürſt a 5 ry cal AA n⸗ 
Landtag aufzulöſen. Aus dieſen Gründen war esſeingenommen hat. Nun erlauben Sie mir in eine weidgeugt, daß ein Regent in Preußen in kurzer Zeit durch N 3 apt 2 baierifhen Kam: 
daher ein Akt der Pflicht für das Miniſterium, jenerſtere Erörterung jener Gründe einzugehen, die den unz|feine Thalkraft, wenn auch gleich durch abfoluten Wil: Wilh ta Löwenſte it oR ie Succeffion des Fürften 
Körperſchaft, die demnächſt am organifden Leben desſgariſchen Landtag beſtimmt haben mochten, oder wollen aus einem unbedeutenden Staate eine Großmacht gore de orden 1 3 ertheims: Freuden berg 
ungariſchen Landtages fo weſentlich belheiligt war, vonſer ſich klar ausgeſprochen hat, befiimmt haben, tiefelgeibeffen hat, und die öſterreichiſche Geſchichte if beat Fünſt Wil a Fürſten Adolf Karl Proteft ein- 
jener Maßregel Kunde zu geben, die demselben gegen [Verfaffung zurückzuweſſen. Man hat vor Allem gegen[Gott nicht arm an Regenten, die, wenngleich abfolut ¿dde ping ilhelm a are aus einer nicht⸗ 
über ergriffen werden follte. Aus dieſen Gründen, die Verfaſſung vom 26. Februar eingewendet, daß ſieſtegiert, doch ausgezeichnet regiert haben. (Bravo links Frei 3 K wn reat roff — Ar 
meine Herren, ¡ft die Mittheilung erfolgt, und wennſeine veränderte Vertretung, eine veränderte Kompetenzſund im Centrum.) Ich kann daher behaupten, daß ee 105 ah 5 cceffio r die Hausgeſetze 
auch im Laufe der Debatte das Gebiet derſelben dahinſals im Oktoberdiplome geſchaffen habe. Ich mußſich, wenn ich mich auch mit der Regierungsform, die tk 1 de ehufé 2 reicht liese eine ebenbür⸗ 
betreten wurde, daraus ein Vertrauens- oder Mißtrau⸗das Erſtere zugeben und das Zweite auf das Ent⸗ſdurch eine Reihe von Jahren in Defterreich flattfand, Sera eat — * pry Ls Familien. 
ensvotum für das Miniſterium zu machen, fo darf ichſſchiedenſte verneinen, Ohne mich in letzterer Hin⸗ nicht einverſtanden erkläre, doch erklären muß, daß gee > i 23 September feft ho in Bruch⸗ 
mich und meine Kollegen feierlichſt erklären, daß dieſeſſicht in eine weitere Erörterung cingulaffen, glaube ich ſtade Ungarn es war, das unter der Verwaltung dice riß 3 es em König — „Es kommt 
Abſicht, in keiner Weite vorlegen ift. (Bravo links undfoog es, fomeit es das Königreich Ungarn betrifft ſſes Syſtems entschieden gewonnen hal. (Bravo links darin das Br o 2 Beer p 8 ar Preußen zur 
im Centrum.) Und nun liegt mir ob, wenn auch cislfaum einer weiteren E örterung bedarf. Vergleichtſund im Centrum. öffentlichen = 4 88 indem Oskar Becker nach 
gentlich ſchon von Seite unſerer politiſchen Geſinnungs⸗man den Worlauf desjenigen, was dem Königreiches Wenn wir heute, meine Herren, unparteiiſch prü— dem we te alfo een wegen beendigten 
genoſſen vielfach in warmer und beredter Weiſe dielUngarn, rückſichtlich ſeinem Landtage für Sompetenzlfen, wie Ungarn ſich befunden hat, als es nach Ben Morera ‘on $ er wegen hochverrätheriſchen An: 
Politik des Miniſteriums unterſtützt und vertheidigthugewiefen wurde, im Diplom mit dem bezüglichenſKataſtrophen von Temesvar, Komorn und Villagos riffs tate vd au a Bund, bereits vor das 
wurde — doch für dieſelde noch einige bedeutungsvolle[Wortlaute der Verfaſſung, So werden fie mir zuftimefin den Händen der öſterreichiſchen Gewalt, der Ge⸗ Schwurge wieſen iff. : 
Momente geltend zu machen. men, daß die beiden Beſtimmungen beinahe wörtlihlwalt damals kam, und wie es war, als am 20. - Frankreich. 

Das Minifterium hat dem ungariſchen Landtag ge⸗ſſich gleichen, und es läßt ſich daher auch durchaus [October ein großer Theil jener Beamten, die ihre Paris, 29. Aug. o nae hat geftern Abends 
genüber einen doppelten Standpunkt eingenommen, denfnicht fagen, daß, was die Kompetenz des ungariſchen Thätigkeit der Verwaltung dem Lande gewidmet, zur das Schloß von St. en ‚ um ſich direct 
Standpunkt des Rechtes und den Standpunkt derſLandtages betrifft, ihm durch die Verfaffung dom 26.früdkehrten, ich glaube, die Bilanz würde nicht zum nach Biarritz zu ee er Kaiſer wird Frei⸗ 
Staatsklugheit. Februar irgend eine Beſchränkung auferlegt worden ist. Nachtheile der öſterreichiſchen Regierung ausfallen. tag mit der Kaiſerin eile it zuſammentreffen, welche 

Dem ungarifdjen Landtag gegenüber war das öſter-- Die Modification betrifft allerdings die Zahl der[(Bravo, richtig, links.) Was, meine Herren, macht heute Eaux Bonnes verläßt und ſich nur einige Stun⸗ 

reichiſche Minifterium auf dem Standpunkte des Rech⸗ Vertreter. Das allerhöchſte Diplom vom 20. Octoberſen Land glücklich? Zweierlei, ich gebe es zu: Formen, ſden auf Schloß, Pau aufhalten wird. 
tes, indem es die Anerkennung der Verfaſſung gefor⸗ſenthält über die Zahl der Vertreter gar keine Beſlim⸗ die feiner Freiheit entſprechen, aber auch dasjenige Das „Paps“ erklärt die Nachricht als vollkommen 
dert hat. Wir befanden uns, wir Miniſter, die wirlmung; das gleichzeitig an den damaligen Miniſter-was feine materiellen Bedürfniſſe befriedigt. Ich gebe unbegründet, daß Hr. Farini in Plombiöres vom Kai⸗ 
am 20. Oktober noch nicht im Amte waren, und denſpraſidenten Grafen Rechberg erlaſſene Handſchreibenſzu, daß in einem Lande wie Ungarn, das durch dieſſer empfangen worden ſei. / 
20. Oktober als vollendete Thatſachen überfommenlfirirt „vorerſt“ die Zahl der Reichsrathsmitglieder aufiSabrbunderte und länger noch eines Fonflitutionclen] _ Ueber die Auflöſung Kg oi Landtages 
hatten, tod unbezweifelt in der Lage, anzuerkennen, 100; auch damit iſt daher ein Oeſinitivum über die. Staatslebens ſich erfreute, der Mangel desſelben ſchwerflaͤßt ſich der „Moniteur“ in D ge Corre⸗ 
daß am 20. Oktober jene Männer, denen, Se. Maje⸗Zahl der Reichs vertreter nicht ausgeſprochen. Wenn ichſempfunden werden konnte, und ſchwer empfunden wer⸗ e alſo vernehmen: Luger N. Landtag ift 
ſtät damals die Ausfertigung dieſes widtigen Doku⸗ſnun erwäge, daß vielleicht 25 aus dem ungariſchenſden mußte; ich gebe zu, daß daher Ungarn fió augen dieſe n . 
mentes, des Diplom 's, ancmpfoblen hatte, mit ſich imLandtag gewählte Abgeordnete in dem Reichsralheſſchmerzlich getroffen fühlte, als es die Freiheit, die es war vorherzuſehen; die Reg! — Adreſſe ſich nicht 
Klaren ſein mußten, welchen Standpunkt Se. Majeclipren Platz eingenommen hätten, wenn dieſer Reichs- ſſo lange genoſſen, vollſtändig entbehren mußte; aber länger in dem endloſen 2 beten und Ge: 
fldt dem ungariſchen Landtage und der ungariſchenſtach nach der urſprünglichen Anordnung aus beiläufigſdemungeachtet, meine Herren, dürfen wir doch zugeſte⸗ genadreſſen, e cae Rultate fü gen bewe⸗ 
Verfaſſung gegenüber einzunehme hatte und eingenom⸗100 Mitgliedern beſtanden hatte, fo glaube ich, wirdſhen, daß, wenn von Seite der öſterreichiſchen Regic⸗ gen, die zu keinem praktiſ ühren konn⸗ 
men hat. Es war das der Standpunkt der Macht⸗ſdas Verhältniß beinahe daſſelbe geweſen fein, wie jetzt,ſrung auf der einen Seite die Freiheit unterdrückiſten. 


Oeſterreichiſche Monarchie. 
ien, 1. Sept. Se. Majeſtät der Kaiſer hat 
geſtern feinen Aufenthalt in Schönbrunn genommen. 
Der Herr Präſident des Herrenhauſes, Seine 
Durchlaucht Fürſt Carl Auersperg richtete bei Ueber⸗ 


reichung der Adreſſe an Se. Majeftát die nachfolgenden 
Worte: 


Eu. f. k. Apoſtoliſche Majeſtät! 

In jeder ernſten Stunde, wilde Unir välers 
lichen Walten begegnet, drängt es die Mitglieder des Herren: 
hauſes, ſich Gu. Majeſtät in Ehrfurcht zu nahen, um den her⸗ 
ben Empfindungen, welche die Ausübung ſchwerer Regenten⸗ 
pflicht in ſich trägt, die Darlegung unwandelbarer Treue und 
Anhänglichkeit entgegenzuſetzen. 

Im gegenwärtigen Augenblicke, in welchem es zur unab⸗ 
weislichen Pflicht wurde, des ungariſchen Landtages übelbera⸗ 
thenen Widerſtand zu brechen, welcher gegen die Macht und 
Rechte der Krone und gegen die von Eu. Mafeſtät verliehenen 
Staatsgrundgeſetze gerichtet war, fühlte das Herrenhaus umſo 
lebhafter das Verlangen, ſeinen patriotiſchen Gefühlen und 
Erwartungen Worte zu leihen, als ihm der ſchöne Beruf zu 
Theil geworden iſt, der treue Wächter jener untaſtbaren Güter 
zu fein, welche die Allerhöchſten Beſchlüſſe über fede Anfech⸗ 
tung erhaben ſtellen. 

Deßhalb wurde uns die ehrenvolle Miſſion, Eu. Majeſtät 
die in einer Adreſſe des treugehorfamften Herrenhauſes des 
Reichsrathes niedergelegten loyalen Kundgebungen ehrerbieligſt 
zu unterbreiten. E 

Der Himmel beſchütze und ſtärke Eu. Majeflät erleuchtete 
Willenskraft in der warmen Fürſorge für das Geſammtwohl 
nes großen Kalſerreiches. Die Liebe zu dem angeſtammten 
Herrſcherhauſe iſt eine Macht in Oeſterreich. Dieſe wird, ſie 
muß alle Verirrten an ſich ziehen, und der Doppelaar wird 
mit ungetheilter Kroft alle Stämme unter gleichem verfaſſungs⸗ 


vollkommenheit gegenüber einer verwirfien, thalſächlichwenn 85 ungariſche unter 343 Deputirten den Platzſwurde, auf der anderen Seite für die materiellen Gü⸗ e e 
außer Wirkſamkeit gekommenen, der thatſächlich beſeitig⸗ſeinnehmen. Es iſt beiläufig, nach einer Proportion beslter fehr viel, ich bekenne es, ſpreche es laut aus — ſehr In der Sitzung echt dg Bundesraths 
ten, durch die Beſchlüſſe des Debrecziner Konventesſtechnet, das Verhältniß daſſelbe. Ich habe aber über- viel geſchehen if. vom 26. d. lag der Ver, er Genfer Regierung über 


zerriſſenen ungariſchen Verfaſſung. Wenn dieſer Stand⸗ſhaupt nie gehört, meine Herren, und vor Allem hat} Wie die Juſtiz in Ungarn ſich befunden bat, alsſdas Reſultat e. N ad des jüngſten Genfer 
punkt am 20. Oktober denjenigen Herren, die die Aus⸗ſder ungariſche Landtag dies durch feine eigene frühereldie öſterreichiſche Regierung dieſcs Land übernahm, Grenzfeande AUS bevels vor, Aus Allem 
fertigung des Diploms Sr. Majeftät empfohlen haben, Action bewährt, daß ein Volk ſich darüber aufgehal⸗ darüber, meine Herren, werden Sie mir eine Detait-[hat ſich auf möſicher Cate den StU) daß Provo⸗ 
nicht vorgeſchwebt hätte, fo muß ich bekennen, daß ichſten hat, daß man die Zahl feiner Vertreter vermehrtſſchilderung erlaſſen. Es ift bekannt, daß es in dieſemſcation A Beni 12 eite den erſten Antag gab. 
es nicht begreife, wie es möglich geweſen wäre, dasſhat. (Bravo.) Ins beſondere hat man nur immer ge- Lande eigentlich, das Wechſelgeſetz abgerechnet, gar] Der 5 ‘4 in de 5 nicht vereinzelt da; auch in 
Diplom, wenigſtens fo weit es Ungarn betrifft, aus⸗ klagt, wenn man die Zahl derſelben vermindert hat.Jkeine Geſetze gegeben hat, die nicht beinahe mittelalter-[ Rep und fran aii egten Tagen zwiſchen Genfer 
fertigen zu laſſen. (Bravo links und im Centrum.) Einem Volke, welches an parlamentariſchen Größenſlich waren, wenn es überhaupt geſchriebene Geſetze war Ba ähnlich Tall Rekruten aus dem Bezir 
Es gab damals gar keine Wahl, als wenn man an- ſſo reich iſt, wie Ungarn, muß es nur willkommen ſein, ſren, bekanntlich gab es gar kein geſchriebenes materiel: eb i ean gekommen. Was der Bun: 
erkannte, daß Se. Majeftát verpflichtet geweſen wäre, wenn es einer möglichſt großen Zahl gegönnt iſt, ihreſles ungarifches Strafrecht. f atl in dieſer Sache für weitere Schritte thun wird, 
als König von Ungarn die ungariſche Verfaſſurg als [Talente auch in anderen Kreiſen, als in welchen ſie Es iſt bekannt, daß beinahe in jedem. arg verlautet noch nicht. Jedenfalls wird er vor einem de 
zu Recht beſtehend anzuerkennen, abgeſehen davon, daßſbisher geglänzt haben, zu entfalten. (Bravo.) Ich er⸗ſſich ein anderer Uſus für die Rechtspflege bildete, aßſſinitiven Entſchluß abwarten, ob das Refultat der von 


~ 


{ , \ Nachlaſſe von 50 Percent an dem gegenwärtigen Frachtfatze d 
konform mit der Genfer Unterſuchung iſt. ier-[Scott genehmigter lachtplan fet unter der beſtimm- [burg eine Luftfahrt angekündigt. Die Füllung des Ballons wurde ſerſten Klaſſe, d. i. um den Satz von fl. 0.01 ge 
f dem $ tt genehmig Sch 5 f i ft doch durch den heftigen Wind gehindert. Die Folge dieſes [Meile zu befördern. es per Zentner und 


tens Frankreich in dieſer Angelegenheit auf loyales|Patterfon das Johnſton'ſche Armercorps bei Wincheſter belhauſe über den Ballon herſel und ibe In Sie ec, * abr bag > Schluß⸗Courſe: Zperz. Mente 69,05. — 


4) q taateb — its i 
ntgegenfommen rechnen kann. engagiren und unter keinen Umſtänden nach Manaffasfgenti ſelbſt entkam der Wuth des Pöbels nur durch den Schutz alt, HL 535. — Conſols d, 10577 — ame 
Großbritannien. Junction gelangen laſſen werde. Patterſon habe inſdes Stodthauptmanns und anderer angeſehener Perſonen; ſeinſſehr feſt, Ziemlich belebt. 2 . 


London, 30. August. Schluß ⸗Gonſols 995,. — Wien 


— e 
(den Bank. „7 10.754.080 . 


3% veri 1 

4 : AA rochen. Leid franften auch M il fi pea S a 5. erlangt, 72% 

Aus Kopenhagen 29. Aug. wird gemeldet:] 17, Juli herangekommen fei, Alsdann hätte die Un⸗ gie * milgbrandigen Thier ee fie daeſbezahlt. — Neues Silber für 100 fl. öfert. Wahr K. 139.— pers 
Bei dem heutigen Vogelſchießen der Königlichen Schieß⸗ 


geſellſchaft beantwortete der König ei weiteren Verluſt von 2 „Tagen bewirkt. Ohne alley In Dresden hat dieſer Tage auf Einladung des Prof.] Vollwichtige holländische Dukat . 6.46 verl., 6.36 6 ag 
Batman folgendermaßen: „Ale iy shag eek dieſe unangenehmen Verzögerungen würde der AngrifffOe. Bruhns eine Verſammlung jüngerer Aftronomen aus allen . — 
, U 


wünſchte ich, den Freiheitsbaum zur Reife zu bringen Si 
über mein ganzes Reich. Die Zeit war aber nochſerfolgen können und der Sieg würde den Bundes⸗ halten größeren Versammlung deutſcher Aſtronomen die Vorar⸗ 
nicht gekommen; die Frucht war in Schleswig, Hol⸗ truppen, trotz ihrer geringen Zahl (wirklich in Action, beiten zu machen. Gegenſtand der diesmaligen Verhandlungen 


: 2 3 N 2 d. h. im rechten Centrum und dem rechten Flügel,ſwaren vorzugsweiſe Berathungen über die Bearbeitungen der — Grundentlaſtungs - i ¡ 
9 und Yauenburg nicht ſo gereift, wie in Daͤne⸗ . nur 18 000 Mann) gewiß Sea fc 1155 Gi Bahnen der kleinen Planeten und Kometen, Aus Prag wohn⸗ d. in, Fee anereid 2 
mark. Was kann ich dafür, daß die Sonne die Furcht g i : ten der Verſammlung der k. k. Adjunct der Sternwarte Hr. Dr. 


ber es : rt „kü i jetzt noch der „Sieg“ des Feindesſ Karli > tai 
über in Dänemark als in den übrigen Landestheilen kümmerlich auch jetz „Sieg“ des FeindesKarlünskt und der kalſ. Rath Morftadt bei 
gereift hat? So lange die Frucht de nicht reif in,[gewelen, gehe daraus hervor, daß er die Bundestrup⸗ „ Aus Frankfurt a. M. ſchreibt man, daß der jepigel70%, fl. err. Wahr. 147 verl. 
muß man fie am Baume hängen laſſen; ich hoffe pen nicht weiter als bis zum Cub Run (kaum zwei Beſttzer des Hauſes, in nn am 28. Auguſt 1749 Goetheſlung von 309, fl. Sflere. Währ. 65 verl., 64 bezahlt. 
daß fie bold in meinem ganzen Reiche wird reif ſein.“ Büchſenſchußweiten Diesfcit des Punktes, wo die Bunde dige Gelege wahrscheinlich Vn w umngubauen und dap 


Schweden. folgt babe. Der deutſchen Brigade zollt General] Mutter ihm angeerbten „Luft des Fabulirens“ nachhing, den 


Aus Stockholm, 22. Auguſt, wird der „Neuen ; eva + y 4 — : er h 
Preuß. Zig.“ gefhrieben: Sie haben zum Deftern ge⸗ Me Dowall feine Anerkennung für die kreffliche Art wieſökonomiſchen Nüdfichten wird geopfert werden. Bon den Bebör Peſth, 31. Auguſt. Die Verſammlung der Stadt: 


meldet, da t in Schweden wie in Norwegen], . ; ü 3 

die Reife 9 — weſentliche Bedenken 2 besheeres an Bodten und Verwundeten conſtatirt eiſſen wir, daß dieſe Schelle nicht erfolglos find! für den Fall der Auſlöſung der Repráfentanz beſchloſ⸗ 
regt habe. Wenn man dieſe Mißſtimmung in einigen 
Blättern darauf zurückführen zu dürfen geglaubt hat, 
daß das ſchwediſche Volk weniger kriegeriſch geſinnt 


fet als fein König, fo iſt dieſe Vorausſetzung irrig pot : ; 

1 Pit 38 ae ‘Iteben. — Die Rebellen geben ihren eigenen Verluſt 
Vielmehr find viele hieſige Politiker zu der Einſicht oeh und Verwundeten im Minimum auf 1800, 
gelangt, daß der Friegerifhe Geiſt des Mouarden alem Maximum auf 2500 an. Das Gerücht, daß der 
letzes Ziel auch die Abſicht zu erreichen hoffe, die in⸗ Feind zwiſchen Wafbington und Leesburg den Poto: 
nern Zuſtände Schwedens und Norwegers umzugeſtal⸗ mac überſchreiten will, taucht von Neuem auf. Es 
zen und nach ſiegreichem Kampfe die jebigen Beſchrän⸗ſſtehen 10 Regimenter an der bedrohten Flußlinie, um 
zungen der Monarchie abzuftreifen. Cs turfte fic) da⸗ſoen Uebergang zu verwehren. Bedrohlicher faſt, als Bergheimer Mühle ein feltfamer Fang im Neckar gethan. Schon Agram, 31. Auguſt. In der heutigen Landtags⸗ 
Deren an {don jetzt der fo oft ee ein Unternehmen in jener Richtung, iſt die vor fid gee ig y Berhandlung der Inſtruction über 
= Edo E daß der eee in Ban geräth j ein ägyptiſches Krokodil. Die Elgenthüͤmerin bemerkte übrigens proviſoriſche Organiſirung der Munizipien fortgeſetzt, 

en rſten ſeines Reiches, nicht über einzelne Bra: Einmündung des Acquia Creek in den Potomac.ſihren Verluſt erſt in letzterer Stadt, und meinte, daß ihr das und über das Kandidationsrecht der Obergefpäne ſtür⸗ 
gen, fondern über de gegenfeitige Machtſtelung. Man⸗ Wenn die Behörden in Waſhington in gewohnter Thier während des nächtlichen Transports entwendet worden fei.Jmifd) disputirt, jedoch ohne einen Beſchluß zu erzielen. 
cher Einſichtiger kann daher in dieſer ganzen Reiſe Schläfrigkeit und Unentſckloſſenheit jene Batterien voll: Indeſſen tummelte fic) ihr Flüchtling behaglich in den Fluthen In der hieſigen Komitats-Kongregation wurde vorge⸗ 


des Königs nur einen Schritt erblicken, der beſſer un⸗ arde ; ern ei i den Landta 
terblieben wäre. Eroberungen im Inlande möchten leicht enden laſſen, iff die Bundes hauptſtadt von der directen Fluſſe unterſagt. Es gelang endlich Heidelberger Fiſchern, ſich pi AS tata 0 


ze: ° . 771 Communication mit dem Meere abgeſchnitten. 4 s 
noch gefährlicher fein als die auf auswärtigem Gebiete. Folgendes iſt der officielle Bericht über die beiſihn wohlbehalten nach dem nahe gelegenen Neuenheim fer ver⸗[Lande jährlich zu zahlenden directen und indirecten 
erf, 


Se. M. der König von Schweden iſt am 26. Springfield ſtattgehabte Schlacht, welchen ein Adju⸗ ahrtSteuern jeder Art und deren Verwaltung und hin⸗ 


K 4 [ ingetroffen. 2 12 egónut find. Die von dem unerwartet Bi i H : 
v. M. Vormittag wieder in Stoghorm eaggetoffenſtan des bunbesfiaatlidien Generals Lyon überbrachte: kedünge benacrihiigte Gigentbamerin anio den ren health der Rekrutenſtelung mit Sr. Mojetät in Bera 


Stalien. An Generalmajor Fremont. Am 10, d., Morgens]Gintrittgeldes, den das fchaulufti i handlung tret i i 

ö ( : 2 d. tigeldes, as ge Publifum zahlt, während dies g treten und ein ſolches Uebereinkomm 

Der „Gaz. di Venezia“ fol ſich der Herzog vonſ6½ Uhr, griff General Lyon den Feind 9 Meilenſſer Zeit den wackern Fiſchern zur Belohnung, Eefwündig ig derfStande zu bringen trachte, pare einerſeits den gids 
Cajanello, welcher vor einiger Zeit als Verſchwö⸗ ſüdöſtlich von Springfield an, mit drei Colonnen von ee von Freude des Thieres beim Wieder⸗ ßeren Bedürfniſſen der königlichen und kaiſerlichen 
rer gegen das piemonteſiſche Regiment in Neapel ge-ſihm ſelbſt, General Sigl und Major Sturges befeh— roh ieee 


N el Würde entſprechen und anderfei i 
A Al { % * Die London and Northweſtern⸗Eiſenbahngeſellſchaſt harley: m sot Beim Eanbe aie, pal 
fangen genommen, und zu 2ójábriger Kerkerhaft ver⸗ſligt. Der Kampf war heiß. Unſer Verluſt beträgtſzur Befoͤrderung der Königin 55 Itland pss ak ſtändige, vom fremden Einfluffe unabhängige, nur dem 


urtheilt worden, in demſelben Gefängniß befinden, woſdoo Todte und Verwundete. General Lyon wurde Schottland einen neuen Staatswagen bauen laſſen, der als [Landtage verantwortliche und Sr. Majeſtät unmittel⸗ 
Poerio feſtgehalten wurde. Werden die liberalen Blät⸗ bei einem Angriff, welchen er an der Spitze ſeiner ies arial Bequemlichkeit gerühmt wird. Us iſt al-|bar untergeordnete Selbſtverwaltung ſichern werde. Die 
ter Sturm läuten wie fie es bei Poerio gethan? 4 machte, gelödtet. Wir waren 8000 Mann a PARO Y BOE ii pe do Lai ne ſoll den übrigen Komitaten zur Unter⸗ 

Mußland. worunter 2000 Home⸗ 3 ¡ en. D ‘ ung mitgetheil 8 

- E 3 nad den pets ny . A CUM — iſt aus Kerpen eee rn ee 

Die ſchon erwähnte Rückkehr der Prozeſſion von ſtark, worunter Regimenter aus Louiſiana, Miſſiſſippiſgen, das Geräusch zu dämpfen und dem Zittern des Wagens ETF — — 

Czeſtochau am 24. Auguſt verlief nicht in i, mee und Tenneſſee, Texas Rangers und Hubblut⸗Chero⸗ zu — Tower in London zeigt man eine große Kanone, von| py; Hannover, 29. Aug. (Telegr. Dep. d. Preſſe.) 
ftration, Kaum war nämlich das Heranna en Diefer keſen. Der Verluſt des Feindes iſt ſehr groß. Unterſder der Auficher fagte, daß fie von Gold und anderm kostbaren Ole Hauptverſammlung des Guſtav⸗Adolph⸗Ve r⸗ 
Prozeſſion bekannt geworden, als eine große Menſchen⸗ſden Gefallenen befinden ſich die Genrale Ben M’IMetall gem icht fei, Man fagte, daß die Juden 20.000 Pfund eins votirte Sr. Maj. dem Kaiſer von Oeſter⸗ 
menge mit grünen Zweigen und einer Muſikbande ihrſCulloch und Price. Dies wird durch Gefangene be: Pen Ben, während 12 davon abgeſchnittene Zoll, er reich einſtimmig ihren begeiſterten Dank für 
entgegeneilte, um fie feierlich zurückzugeleiten; der Zueſſtätigt. Die Wagen und Zelte des Feindes wurdenſuach Dirminghan zum Schmelzen geſchickt waren, einen Werthſdie den öſterreichiſchen Proteſt anten ge⸗ 


2 x ' von 8000 Pfd. St. iefen, i i í Kanone z : 0 
lauf ward immer größer, und zuletzt wurden zwe ſwährend des Kampfes zerſtört. General Sigl ließ fagt aus, 12 He ven e e ths ogee des tame date Rechte. Defterreih wurde in den Ges 


Kronen, cine als Symbol der Herrſchaft, die . nur eine Kanone auf dem Schlachtfelde zurück undllay, gegofen und auf Befehl des Sultans Soliman, Sohn Ses ſammtverein mit Sitz und 1 Stimme aufgenommen. 
aus Dornen, auf rothem Sammikiſſen mit National⸗ſtrat am 14,, Morgens 3 Uhr, mit einer großen An⸗ lime, für einen Einfall in Indien im Jahr 937 der Hedſchira London, 31. Auguſt. Die „Army and Navy 
kokarden, jede von anderen Perſonen getragen, Pen zahl Gefangener den Rückweg nach Nola fort und Haun 0 ed duch die Erbe dlen unter den Gazette“ meldet: Die Regierung hat beſchloſſen, ihre 
es : ¡ A 3 * Mite E 7 2 2 
gengebracht. — Dem abgetretenen General Su x J nahm feine Bagage, feinen ganzen Train und 825,000 onto ne des Kapitän H. Smith, Kommandeurs des föniglie Militärmacht in Nordamerika beträchtlich zu verſtärken. 
jet ſoll man auf der Reiſe in der Gegend von m bn Dollars Contanten aus ber Springfield Bank mit.“ ſchen Schiffes „Voyages“. Drei Regimenter werden unverzüglich dahin abgehen. 
kau die Fenſter ſeines Waggons auf der Cilenbabeysn einem andern halbofſſeiellen Bericht wird das Ge]. . We die Bahl der engliſchen Novelendigterinen| Ans Italien liegen folgende Machrichten nor; 
baben. In der Nacht zum 28. Auguſt echt geradezu als ein vollſtändi ; : fo iſt auch die der engliſchen Reiſeſchriſtſtellerinen im fortwäh- Genua, 29. Auguſt. Letzter Tage ſchifften ſich 
bal mon einen Buchecke, welder eine Shmöhläritläber die füdftaantigen Truppen bargeßell, te daß man h t wech end dender ale San, ce Han e ve Repimenter nad Cüd-Stalien ein, ein Drited if 
’ p a 4 A y 5 ien, W PR . 7 

auf die Ruſſen gedruckt haben ſoll, mit einigen ſeiner ſutzt, wenn man am Saas va ein Add a 7 e Orient if eb angekommen. Die Brigade Modena wird in Ancona 
Arbeiter arretirt. ; ie 1 „Am Sonntag, Morgens, fürchtete Generalfder deſe reiſeluſtgen Damen reizt. So eben if, bei Longmans na, den Abbruzzen eingefchifft, 

Wie dem „Dresd. Journ.“ berichtet wird, ſiehtſ Sigl (der Sieger, übrigens badiſchen Andenkens !), in London, in zwei hübſchen Banden erſchlenen: „Egyptian 80. In Florenz wurden Dolfi und Montanelli zu 


> f lid wartung dem 7.[der Fe ” ‘ 4 pulchres and Syrian Shri by Emily A. Beaufort. Es if) Abgeord ú i d 
man in 1 — ingl i — oi — Tag ift der . ſich erholen und verſuchen, ihn vonſdie Beſchrelbung einer elfe durch das Nilland, Paläſtina, den de a pd be Mads Arbeiter⸗Congreß gewählt, wel 
und 8. September entgegen. 1856), der letztere der|; Geld abzuftneiden; er zog fi daher auf die- Libanon und die ſpriſche Wüſte, welche ¿wei vornehme jungeſch : tonate September daſelbſt ftattfindet. 
Jahrestag der Kaiſerkrönung (1856), ſen Platz zurück, wo er Home Guards in Reſerveſ Schweſtern (nach dem Ausdruck der Verfallerin des Buche, Ab.“ Neapel, 28. Aug. In Cotrone brach „die Reac⸗ 


in in die Stadt nach Ueberwäl⸗ſhatte. Da er wei 0 ; kömmlinge eines groß d edlen Kriegerkönigs, der Blumeltion” aus. National i i ; 
des Einzuges der Ruſſen in 6 - weiter fürchten mußte, daß fid der ge eines großen und e 4 A . ationalgarde marſchirt dahin. Der Bi- 
¿ : i en alter Ritterſchaft, erte, die wohlerworbene Krone E 
tigung der Revolution (1831). A. P. 3.“ bee — ech ihn und Rolla werfen möchte, fo be⸗ſin die Een aac ten ro cine Dornenkrone pe (ao! von Teramo wurde wegen „reactionärer Um- 


der „ ch mit fei ; : g : triebe“ verhaftet 

Der Warſchauer Correſpondent rn „nal! : feinem Train weiter nach Rolla zusltragen hatte“) blos mit einer Zofe, ohne alle männliche Beglel⸗ / 
merkt über die Vorgänge im Königreiche Polen: Nacht rückzuziehen und die Verſtärkungen an ſich zu e tung, machten. Die ,Literary Gazelle“ fagt in ihrer Anzeige Belgrad, 30. Auguſt. Sämmtliche Geſetzvorla⸗ 
die kleinlichen Demonſtrationen, ſondern der Zuſam⸗welche auf dem Wege waren.“ (Jetzt ſcheint General dieſes Werks: „Diesmal find es offenbar junge reiſende Damen, gen ſammt den die Erbfolgeordnung betreffenden Zu: 


. 1 ente KU 15 d i 4 1 
menhang mit den ſlawiſchen, ungariſchen und italtent=] Sighs Corps außer Gefahr zu fein.) a Wee mon ña five nets ſätzen wurden ſanctionirt. Sonntag findet der Schluß 


¡hen Bewegungen müſſe im Auge behalten werden, It durch die vielen Anerbietungen ſte zu kaufen, welche ihr der Skupſchtina und ein Feſtdiner beim Fürſten für 


die Hälfte binnen Kurzem wieder in Reihe und Glier 


habe. Dieſe Verordnung ſetzt den oft gehörten Beſchwerden genehmigt; die Verhandlung der Inſtruction über pro: 
viſoriſche Organiſirung der Municipien (S. 20 und 


wenn man — die dortigen traurigen n r miete Estes von Fr e ME rd 93 ai ſtatt. Mittwoch tritt der Fürſt feine 
über deren Stillſtand oder Fortſchritt ein einigermaf Wermi wurden. Sie ſagt uns nicht von e fe ahs igen|Rundreife an. y : 
aalen Ural ion ote miſchtes. a oi fe lo ars, AU Tape e Menefte Levantinifebe Pon, (Mitt de 


i Die Vorſchriften über Confcription, i Sy, wie fle an einer anderen Stelle erzählt, ibre Geſchicklchteit infkloyddampfers Bombay“ am 30, Auguſt zu Treeſt 
72 u: 8G {8 McDo-|veriretung, Militärentlaſſung, Reſerve, Ener dude iel. der a ur der AA bes Revolvers bezauberte ci-peingetroffen), Konſtantinopel, 24. Auguſt. Der 
Der officielle ) ann, bis auf die neueſte Zeit tebe zwedmäßig zufanımen eſſellt NE, alten Schech, der ſchon vier We ber hatte, dermaßen, daß er]Divifionsgeneral Muſtapha Paſcha it zum Muſchir 
well über die Schlacht am Bull⸗Run liegt {hte nd in der Man zſchen Geſetzes Ausgabe erſchienen. Sel perfitt feinen Angeboten ſüt die Miß endlich bis auf — zehn Ka- des anatoliſchen Armeecorps ernannt worden. Der bul: 
vor. Er iſt ſehr klar und ſachgemäß geſchrieben undſbevorſtehenden Reerultrung wird diele vollſändſge und überſſchtmele binaufgieng.“ (Ganz homerlſch: geln Weib, von den arifche unirte Patriarch Joſeph wurde von Odeſſa 
völlig frei von dem Bombaſt, welcher die amtlichen liche Zuſammenfelung allen wende eher er Aran. aan ae ns ge W ee rae e bach Kiew geſchickt 5 
ebellenbehörd N iond» Beamten, dann DER N Mew. ze. ſehr will⸗[Was kann aber, meint die Gazelle, ei in ſeinem al 2 yt nis: 2 
Kundmachungen der 5 a 8 oop kennzeichnet. er Den. Der Preis iſt broſchirt 1 fl. 20 tr, Ant e Land herumwandernden jungen Frauenzimmern der Kopf eines Zur Feier des Geburtöfefles Sr. Majeſtät des Kai⸗ 
Der General conſtatirt die (von a en ebellenblättern a 90 fr. In der gleichen Ausgabe erſchen ſoeben auch: das] Orientalen anderes denken, als daß es ein herrenloſer Haremſſers von Oeſterreich fand am Bord des Lloyddampfers 
in der beſtimmteſten Weiſe zugeſtan ene) Thatſache, Gemeindegefes ſammt allen dazu orfloſſenen Nachträgen, Er⸗ſiſt (a harem belonging to nobody)? ; Imperator“ ein glänzendes Felt ſtatt 
ch ei ſechsſtündigen Kampfe die Schlachiſſa d Inſtructionen. Nebſt einem Anbange, entrar]  ™* Loro Muffell hat einmal einen guten Witz gemachi]“ 4. t . 
tbetfächlich bereits für die Yundestruppen , . | Dean mati, pita IR Me Antwoc Di rien miners 1 1 ia Wen. Die, Raines SAA 
e 1 6000 Mannſwanderung und die Verehlichung MÍ zushandern. Preis bro-fauf die Frage, ob England es denn wit i Sieilien abge⸗Igeſchloſſen. . 
war, als die plötzliche Ankunft der letzten f ku he ch . Leinwand geb. 1 fl. 20 kr. ſehen habe. Carl Muffell erwiderte lächelnd: Wir denken nist! Korfu, 25. Auguſt. Das joniſche Parlament 
vom Johnſton'ſchen Corps das Kriegsglück wendete. ack A eee Sängerfeſt welches 37 Gefangs⸗ {mehr an Sicilien als der Kaiſer Napoleon an Sardinien wurde ls bis II Been 
Er geſteht zu, daß man die Bundesſoldaten erſt mitſpereine mit mehr als 100 Sängern vertinte war am 20. d. eine (Mangel an Waſſer in Genta) Seit einigen Ta⸗(— f : Dr. A. Boczek. 
; mM a wei deutſche Meilen hatte marſchirenſFahrt nach dem benachbarten Grätz projectirt. Allein Fürſiſgen werden dort öffentliche Gebete um Regen gehalten. In Ge-] Verantwortlicher Redacteur: r. ¿ee ezet. 
eerem agen 4 5 i a daß fie Lichnowoft wollte nur die Sänger, nicht aber auch das Publi⸗ nua fehlt das trinkbare Waſſer in ſolchem Grade, daß man den Verzeſchniß der An gekommenen und Abgereiſten 
laſſen, ehe man ſie in's Feuer brachte, itze undſeum in ſeinen Park daſelbſt einlaſſen. Auch ließ er für ſich und [Eimer mit 24 Centimes bezahlen muß, und es iſt nicht möglich, vom 1. September. 
nach ſechsſtündiger Blutarbeit von Hunger, eidwobt = ¿amo Adeligen eine Tribune ervióften pie M mehr als einen Eimer per Tag zu erhalten. Angekommen ſind dern edie E o! 2 2 — 
Y 6 ſeien. überhaupt ſo, . i ä i bezahlten 1 en izien. $ au 
oat 2 ge Siok unite Gender die Schlacht Das Genil Retlte ihm doher Sie fir dos et jute 200 5 — zur 9 5 3 = AAA 
, » 241 r = wei 2 i — A 
/// %%% ten ue md, rg a, are ML ol DaMDELS. f | sist tes desen nag “Gallo. Gat ll 
ſchon war), wenn der Kampf nur einige Stundenſ falten, welcher die Fahrt nach Gratz parodirte. Der Zug wurdeſſich bereit erklärt, die nach London beſtimmten und von dort zu⸗ nach Preußen. Wladislaus Bernatowicz nach Dresden. Theophil 


E : : \ g : ü = ¡ fi, Kaſimir Sobierajski, Wladislaus Slaski und Vin: 
er, d. h. vor Ankunft der Verſtärkungen des Fein⸗ auf dem Theaterplatz von einem eharnifchten Ritter empfangenſrückkehrenden Ausſtellungsgüter ohne Unterſchied der Klaſſe nnd Gawrohsfi, , 
— hätte begonnen werden können. Zu ſeiner eigenen deſſen Gerold ein Wappen mit einem Windhunde trug. auf allen Linien duſchllclich aller Nebengebuͤhren mit einem ſtenz Wrobiewski nach Polen, 


| 


Zum Ausrufspreiſe der Offertverhandlung wird der 
Betrag von 52,000 fl. Sage: Zwei und Fünfzig Tau: 
ſend Gulden öſterr. Währ. angenommen. 


Amts blatt. 
Die ſchriftlichen Offerte, welche gehörig geſtempelt 


3. 18281. Kundmachung. (3038. 1-3) ise) 

Von Seite der Krakauer Kreisbehörde wird hie-jund verfiegelt fein müſſen, haben: a) den Bors und Zu⸗ 
mit bekannt gegeben, daß zur Verpachtung der N namen, a den Character und Wohnort des Dfferen: 
görzer ſtädtiſchen Kalk: und Ziegelbrennerei mit den dazuſten; b) 4 lid Buchſtaben und Ziffern in öſt. Währ. 
gehörigen Gebäuden, und Grundſtücken eine öffentliche een 5 ber ag Anbot; c) die Erklärung zu ent: 
Licitation am 6. September 1861 derart abgehaltenſhalten, felbe er; fferent die Verkaufsbedingungen kenne 
werden wird, daß zuerſt abgeſondert die Licitation wegenſund. — Dr fa unbedingt unterzieht. Außerdem muß 
Hintangebung der Kalkbrennerei, dann abgeſondert die d) jede in ert mit dem zehnperzentigen Angelde ver: 
Ziegelbrennerei endlich die Licitation zur Verpachtung bei⸗ Mie 5 h 
der Gefälle zuſammen abgehalten werden wird. ge Faller werden bis zum 15. September 

Das Vadium für beide e beträgt bei —.— 2 — — — — 5 k. k. 

i 2:00 kr. 8. W. — Fs $ i e 4 
pg a 3 as e Die Annahme oder Ablehnung des Anbotes wird 


Pachtluſtige werden zu dieſer Licitations⸗Verhandlung innerhalb vier Wochen erfolgen. 


i Der Kauffdilfing ift mit einem Oriteheil binnen 14 
t ingeladen, daß felbe in der Magiſtrats⸗ ing cif mie einem Dolche binnen 
mit dem Beiſatze eing „ daß f er Magifte Tagen nach erfolgter Beſtatigung und der Reſt in zwei 


d) 


g) 


Ze sprzedazy wylaczaja sie: 


Grunt przez Hrynia Steciowa zakupiony[f. 2722. 
objetosci mniéj wiecéj 60 sgäni kw., na któ- 
rym sig znajdujg: ¿ródlo mineralne do picia 
„Bronislawa“, a w pobliskosci drugie po- 


Coneurs. (3055. 1-3) 


Bei dem Chrzanower und nach Umſtänden bei ei: 
nem anderen Bezirksamte im Sprengel des Krakauer 
Oberlandes⸗Gerichts iſt eine Actuarsſtelle mit dem Jah⸗ 


dobne ¿ródlo mineralne. y F 

Prawa wysokiego rzadu wynikajace z ugód resgehalte von 420 fl. ö. W. proviſoriſch zu beſetzen, 

2 kilku mieszkancami Truskawieckiemi wzgle.|Wobei auf die verfügbaren hiezu qualifizirten Beamten 
ee vorzugsweiſe Bedacht genommen wird. 


dem uzywania ich gruntów, lub na tye / 

enajdiineroh sie Fidel zawartych ‚lub do ‚Bewerber um dieſen Poften werden aufgefordert, ihre 

dnia oddania kupionego przedmiotu zawrzeé gehörig inftruirten Geſuche und zwar jene die bereits an— 
geſtellt, oder in dienſtlicher Verwendung ſind, mittelſt der 


N : h. 
eme Vorſteher der vorgeſetzten Behörde bis 10. September 


Prawo propinacyi we wsi Truskaweu. a 
reden 1 aa znajdujace sle w (. J. bei der Krakauer Kreisbehörde einzubringen. 
Von der k. k. galiz. Statthalterei. 


zakladzie kapielnym lub skarbowych budyn- 

kach w sklad thot zakladu wchodzgcych| _ Lemberg, am 9. Auguft 1861. 

a do wysokiego rzadu nalezgcych, wraz Z no- — — — — 
Wiener - Börse - Bericht 


wym kotlem parowym na wode, tego roku 
sprawionym, vom 31. Auguſt. 
Oeffentliche Schuld. 


Uhr Vormittags angefange tfinden 
bre il e j Wente feen (2) 5 da 3. am 1. lass daa ly und] 1. Zacitiska kaplica i do niéj nalezece przed- Des Staates. eat 
Krakau, am 17. Auguft 1861. am 1. nber 1863 zu je einem Drittheile einzu: mioty, x In Oeſt. W. aaa 
N. 18281 y 3 : zahlen und bis dahin mit 5% zu verzinſen. 2. Na skladzie bedace drzewo opalowe 1 bu-TAus dem Ratlonal eher vu 5% für 100 fl. 8080 80.90 
; - Obwieszezenie. Die übrigen Licitationsbedingniſſe, dann die näheren dulcowe. Bom Sabre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 l. —— —.— 
C. k. Wiadza obwodowa niniejszem oznajmia, auf dieſes Veckaufsgeſchäft Bezug nehmenden Daten über] 3. Do dóbr skarbowych Truskawiec nalezgce e zu te 1 68.— 68 10 
iz celem wydzierzawienia pieca wapiennego i ce- die Beſchaffenheit des Kaufobjectes, dann der Situations rzadowe lasy, laki, prawo mielenia wraz 2 mly- mii AN y 3 1839 für 100 fl. 115 25 HR 
gielni 2 przynalezgcemi zabudowaniami i grun- [plan der Badeanſtalt können bei der Finanz⸗Landes⸗Di⸗ nami i prawo polowania; nakoniec _ ; „ 1854 ir 100 f 87 a 167.50 
tami w miescie Podgórzu, odbedzie sig w dniuſtection in Lemberg und Krakau, fo wie bei dem Dro-] 4. wynagrodzenie indemnizacyjne za powinnosci & = » 1860 für 100 l. 8790 88 — 
6. Wrzesnia 1861 publiczna licytacya, tak zeſhobyczer Kaal.⸗Wirthſchaftsamte eingeſehen werden. poddancze lub inne prawa. a quoRenlenídelne n A 16 50 17.— 
najsamprzöd osobno piec wapienny, potem cegiel- on der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direection. Za ceng wywolania pertraktacyi ofertowej sta- . Der Kronländer. 
nia, a na ostatek piec wapienny wraz z cegielnigs] Lemberg, am 19. Auguſt 1861. nowi sig cena 52,000 zlotych, t. j. pigdziesigciuf,,, oi. Ba 11 5% eS OL ON US 
wywolane zostana. a > N. 26761, Obwi : dwóch tysigcy zlotych walutg austryacka. von Mähren zu 5%o für 100 43. 85830 800 
Cena wywolania cegielni i pieca wapiennego Wieszezenie. Oferty pisemne, nalezycie osteplowane 1 za-ſoen Schleſten zu 5% für 100 fl. 88 — . 56.— 
2 budynkami i gruntami wynosi 2677 zla, 50 c. W skutek zezwolenia wysokiego c. k. mini- pieczetowane winny zawieraé: a) jmie i na- ye Steiermark ju b für 100 .. 9 oe 
Wadium zas 268 2. austr. sterstwa skarbu 2 27. Marca 1861 Nr. 2354/20]zwisko, oraz charakter i mieszkanie oferenta, b) eon a für 100 fl. . .. .. . 9850 99.50 
Cheé dzierzawienia majycy zostajg wezwanijzostanie zaklad kapielny W Truskaweu, w do. ceng oferowang w walucie austryackiéj literami 1) on Ungarn a ae * er — — 
do brania udzialu w téj licytacyi 2 tem doloze- brach kameralnych Drohobyczy, obwodzie Sam-jcyframi dokladnie wyrazong, c) wyrazne oswiad-ſoen em. Ban. Sroat. u. Sl. zu 3 für 100 l. 66 75 69 — 
niem, ze takowa zacznie sig 0 godzinie 9téj rano borskim, na czesciowe wynagrodzenie banku na- ezenie, Ze oferent warunki sprzedazy poznal i ta- E Ellen iu 5% für 100 fll. 66.— 60 30 
w kancelaryi magistratu Podgörskiego. rodowego za dobra przez niego rzadowi zwröcone, kowym sig bezwarunkowo poddaje. Oprócz tegof""" iebenb. u. Bufowina zu 3% für 100 fl.. 65 25 65.75 
C. k. Wladza obwodowa. sprzedany w drodze pisemnych ofert, przy czém|musi byé d) do kazdéj oferty przylaczone 10% fer Mationalb ant ee sis St. 740.— 741 
Kraków, dnia 17, Sierpnia 1861. 24d zastrzega sobie prawo wolnego wyboru mie- wadyum. y der Rredita dali für Handel und Gewerde je en 
dzy najwigcéj ofiarujgcemi w razie ofert równych Przyjecie lub odrzucenie oferty nastapi w prze-| 20) fl. eier. .. + +e 12420 17430 
Obwieszezenie (3062. 1-2)[lub nie bardzo od siebie sig rönigeych. ciggu caterech tygodni. sr Ras uc Monda. 00 TEN. en ie O 
W skutek polecenia e. k. Sadu krajowego Kapiele te polozone sg W obrebie dóbr kame- Cena wywolania ma byé zaplacona w prze- [ver Stiag-Bifendahn-Befelfay. zu 200 f. EN «suelos» 
z dnia 9. Kwietnia 1861 L. 4838 na zaspokoje- ralny 7 Drohobyckich, we wsi Truskawcu, w bli- ciggu 14 dni po nastgpioném potwierdzeniu, al oder 500 r.. 373 — 21550 
nie sumy wekslowéj 2500 zla. 2 przynalezytosciamiſskosei ~8° galicyjskiego glöwnego goscinca handlo-lreszta w dwöch (2) rocznych ratach, mianowicie 5 oul: ved er 200 f. EM. . . 16650 167 — 
. Ignacemu Benis na Bs e p. Jaköbowi Hirsch-IWego 85 ddalone sg 12 mil ode Lwowa, 5 mil odina dniu 1. Listopada 1862 i 1. Listopada 1863|yer Toeisb. 1 500 f. Cw. 8 5 - 11850 
lead prayznandj, odbedzie sig na drin 4. Wrzes-[miast ambora i Stryja, a 1/ mili od Drohobyczy-}kazda w jednéj dcidj czesei, a do tego na 5% ber fühl. Staate, lend. ven ae Gentecial. Qu 
= 1861 o 5 9téj Par — w domu , "Wezyatkie 0 K* sack slat do oprocentowana. 28 i rie * oder 500 Fr. 
od L. 22 na Stradomiu p. Abrahama Gumplo-| 4 a u , i li j ¡ . ; 1 1 800 at . 934. 
wicza wlasnym egzekucyjna przymusowa ed ekarbu nalezace lazienki, budynki mieszkalne RR Wuglolaie 1 Sige een der 2 Pert 1 19 5 . G. lees. 
skladu sukna, kortów i t. p. towarów oraz mebli 8 18 poboczne, równiez Zródla leczace ‚sie majacego przedmiotu, plan sytuacyjny zakladul mit 60 f. GM. (30 Y) Einzahlung. —.— o 
dingnika, a to za gotowg zaplate. ie ; .. kgpielnego, mogg bye przejrzane w krajowéj Dy-ſeet fett. Vena ud aupſſchſfahrte-eſeaſchaſt zu 
Przedmioty ktéreby w Fait 4. Wreeésniat b) Laka »Maletyczniowa* (Maletyszcze) zwana y 47 ur Fa al K 1 od 14K $00: f. M. e aa o 
: . ; do gminy katastralnei Tustanowic naleäaca,[!ekeyi skarbu we Lwowie i w Krakowic, Jak öder. elend in Trleſt qu 600 fl. CM... 218 — 220 — 
lub w dniach nastepnych wyzéj ceny szacunkowé «QUE J DARN, : ; > 
7 pny ar Phar | e) bjetosci 13 éw 19 kid równiez w kameralnym urzedzie gospodarczym} er Ofen⸗Peſther Kettenbrücke qu 500 fl. E. NM. 396 — 398 —. 
sprzedanemi byé niemogly na dniu 9. Wrzesnia objetosar 13 morgów 195 sgáni kwadr. w Drohobyczy. der Wiener Dampimibl - Aktien - Gefelfgaft zu 
1861 nizéj ceny szacunkowéj sprzed i c) Laka gminie katastralnéj Truskawcu obok 3 a: . 500 fl. Serr, Wihr. - - . ee. 365 — 
26 Er ny li J Bprzedanemi zostang. de Stebnik dzacéj polozona obje- Z. o. k. Dyrekcyi krajowéj skarbowéj. : Pfandbriefe 5 — 370.— 
da sig chgé licytowania majacych zawia- 2 8 — we: BEE Lwöw, dnia 19. Wrzesnia 1861. Ratlenatba , 10 hi zu 57 für 100 fl. 102. 0 103 
. 2 3 P n ti i — 
Kraków, dnia a 80 1 Ne No: auf CM, iat ee — 5% in 5 2 9975 00 25 
efan Muczkowski, aryusz. K u n E) ma ch 1 1 g. 306 ver Nationalbank 12 monatlich zu 3% für 100 1. 909 80 100. 
N. 26761. Kundmachung. (3057. 1-3) 3061. 1-3) a oh 3 zu 5% für 100 fl. 85.— 86 25 
UL . Y «Anta 5 A ü 3 
In Folge der Bewilligung des hohen ys y k 1 Ko i EN Kr 5 ee Y ENYA 33 
ſteriums vom 27. März 1861 3. 2354/20 wird die y f. ; if der Grebit-Anfalt für Handel und Gewerbe zu 
Badeanſtalt in Truskawiec auf der Kaal.⸗Herrſchaft ie gaz. önigl. ö 1 privil. galizi che a es 100 f & WJ 1 2 110. — 
— ee Samborer Kreiſes, Behufs theilweifer Ent: Res ws Eee Saen. Sn au 100 f. C. W. 124.— 122 
ſchädigung der Nationalbank für die von derſelben dem - 4 adtgemeinde Ofen zu 40 fl. of. ©... . 30.35 30 30 
Aerar zurücker folgten Gutsobjecte, im Wege einer ſchrift— C A R L L U D Se 1 G A 3} A H N Cain iu 40 N , 1 ie 
lichen Offertverhandlung veräußert werden, wobei ſich Palſſy „ BIN . bs bon 28 
das hohe Aerar vorbehält, bei 1 a nicht bedeu⸗ beabſichtigt in der e e LTR aM 
tend von einander abweichenden Beſtboten unter den . zu ” we — "0 
Befibietern die freie Wacht m ee St a t i on vT ARN O W Wellen gu 20 A > : — — 
Dieſes Bad liegt im Bereiche der Kaal.⸗Herrſchaft mehrere Vervollſtaͤndigungsbauten, nach Einheitspreiſen im Offertwege zu vergeben. Regkevih zu 10 „ ae 1135 $7 
2 po ur I — e ae der Die ehe 9 Preistabellen, Baubedingniſſe und Koſtenberechnungen ſind bei 2.3 Monate. tes 
„ galiziſchen Komerzial-daupeitenpe und iſt von dem der Betriebsleitung in Krakau und bei der Bauleitung in Lemberg einzuſehen. [augsburg, für 100 f Natel, egen. 
berg 12, von den Städten Sambor und Stryj 5, dann Die Koſten dieſer Vervollſtändigungsbauten ſind: Faun. a, für 100 abo. wage e 116.30 11028 


üdd. Währ. 
31 


von Drohobyez 1¼ Meile entfernt. deine x 5 : | 
Geyenttand des Verkaufs find: a) für die Verladerampe ſammt Zufahrtsſtraße mit 13,488 fl. 28 kr. ö. W. nden, Jul 10 Pd. Stel, 5 . 810 102.98 
a) Sämmtliche im Badeorte befindlichen dem hohen b) für die Plateau⸗Erweiterung mit 11,668 fl. 87 kr. „ Paris, für 100 Franfs 50... Y 1 
Aerar gehörigen Badehäuſer, Wohn⸗ und ſonſtige c) für das Bedienſteten⸗Gebäude 5,641 fl. 85 kr. Cours der Geldforten. 
2 at tk 9 fo wie bie Heil: d) das Koh lenmagazin 7.253 . 17 kr " Durchſchnitts-Cours re Ber. 
mm i 5 ! , * . ” 5 
b) Di e ele oe ig e) das Beamten Wohnhaus mit as 41,058 fl. 87 kr. „ Raiferlidhe Münz⸗Dukaten Get 5 55 Edo 117 
Wieſe Maletyczniowa (Maletyszcze) genannt daher zuſammen mit 79,111 fl. 4 fr. ö. W. „ vollw. Dufaten. 6 5 655 6 56 657 
mit einem Flächenraume von 13 Joch 195 Qu.⸗ veranſchlagt e “tha vee sine =e = — — > 95 19 — 
Klaftern. ; 2 — — 3 0 95 10 96 


Die Offerte müſſen die Erklärung enthalten, 


Die zur Kataſtralgemeinde Truskawiee gehörige. y ; i 
nächſt der nach Stebnik führenden Strafe hi die allgemeinen und jpeciellen Baubedt 
den Wieſe im Flächenraume von 1 Joch 1519] und wohl verftanden habe, ferner mu 
Qu.⸗Klaftern. in Percenten ausgedrückt und endlich 
d) Das von Hryn Heciów angekaufte Grundſtück rungen in ſoferne dieſelbe nicht bereits d 
von beiläufig 60 Qu.⸗Klft., worauf ſich die Mi⸗ ; ieſen werde 
neral⸗Trinkquelle Bronistawa und in der Nähe bekannt iſt, nachgewieſen el 
eine zweite ähnliche Mineral⸗Trinkquelle befinden, Die Anbote müſſen 
Die Rechte des hohen Aerars aus den mit meh⸗ 
reren Truskawicer Ortsinſaſſen wegen Benützung 
ihrer Gründe oder der darauf befindlichen Quellen 
geſchloſſenen oder bis zur Uebergabe des Kaufobjec⸗ 
tes zu ſchließenden Vertragen. 
. Propinations⸗Gerechtſame im Dorfe Trus-] denſchuß im Gebäude 
awiec. 
Die in der Badeanſtalt und in den zu derſelben 
gehörigen ärariſchen Gebäuden befindlichen, dem 
h. Aerar gehörigen Einrichtungsſtücke und bewegliche 
Sachen ſammt dem heuer angeſchafften neuen 
Waſſerdampfkeſſel. 
Von der Veräußerung find ausgeſchloſſen: 


e) 


urd), bei 


— 


Anbot zur Herstellu 


an die Central-eeitung der k. k. 
der Credit⸗Anſtalt) eingeſendet 


ng der Vervolls 


f) 


g) 

Vadium im Betrage v 
beizulegen. 
Wien, am 26. Auguſt 1861. 


Von der k. k. priv. galiz. 


ngniffe und die Koſtenberechnungen eingeſehen, unterfertigt 
$ der anzubietende Nachlaß von den Einheitspreiſen deutlich 
muß die Befähigung des Offerenten 


bis längſtens fünfzehnten September l. J. 
verſiegelt mit der Aufichrift: 


priv. galiz. Carl Ludwig⸗Bahn in Wien, (Stadt am Hei 
ſchein über ein bei der Betriebsleitung in Krakau oder bei der Bauleitung 


in Lemberg erlegtes 
on dreitauſend achthundert Gulden y, W. 


daß der Offerent die Pläne, Preistabelle, 7d 136 75 137 = 


SR Se 
Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
vom 4, November 1860 angefangen bis auf Weiteres, 


— 


zu ſolchen Baufüh⸗ 
der Carl Ludwig⸗Bahn hergeſtellte Arbeiten 
Abgang: 

von Krakau nach Wien und Breslau 7 Uhr Früh, 3 uhr 
35 Min.; — nach Warſchau 7 uhr Früh; — nach 
Oftrau und über Overberg nach Preußen 9 uhr 45 
Min. Frütz; — nach Rzes 36 w 5 uhr 35 Min. Krüb; 
— nah Pryemysl 10 Uhr 30 Min. Früh, 8 uhr 40 
Min. Abende; — nach Wieliczka 7 uhr 20 M. Früh 

von men nach Krakau 7 Uhr Früh, 8 uhr 30 Minuten 

ends. 

von Oſtrau nach Krakau 11 uhr Vormittags. 

von Granica nach Szezakowa 6 Uhr 30 M. Früh, 2 uhr 
6 Minuten Nachmitkags. 

von Szezakowa nach Granica 10 Uhr 15 Mi 
L Ube 48 Min. Nachmitt. + uhr 56 Min. 
nach Trjebinia 7 Uhr 23 Min. Früh, 2 
nuten Nachmittags. tau 2 

von Rzeszow nach Koa eh 13 u 
nad Degen?! hr l 

ends. 
ee nach Krakau 14 


tündigungsbauten in Tarnów* 


7 


— 
2 


werden und es iſt denſelben der Erlag 


n. Vormitt., 
Abends; — 
Uhr 33 Mi⸗ 


hr 25 Min. Nachmitt.; — 
Min. Früh, 8 uhr 15 Wie 


Carl Ludwig-Bahn. 


1. Die latein. Kapelle und die dazu gehörigen Gegen— 1 \ or 15 Min. Nadm. 
ſtände. 5 3 ; De in Seaton “al ee 9 Ube 45 Minuten Früh, are 45 

2. Das am Lager erliegende Brennholz und die Bau: Teorologiſche Wendachtungei- Nr 4 Minuten Früh, ae a Warſchau 
materialien. > Barom.sHöhe| Temperatur Speciſtſche | Aenderung det von Dfirau über Oderberg aus D bey 

3. Die zum Staatsgute Truskawiec gehörigen äras| _. 3 in au en Feuchtigkeit Aieztung und Stärk Sufiand Arſcheinungen 8 Abends ; — von Nee 20 w 8 Uhr 40 Min, e 
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